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[17 . Jh . ] A

"UNDERRICHT" IN SACHEN LAGERUNG DES GETREIDES

"Wie man durch das gantze Jahr die früchten wenden und halten solle,

es seye an Khorn , Khernen , Roggen , Weitzen , Gersten undt Haber , so man

dieselbige Lang uff dem Kasten suber undt Rein Erhalten will , wie her¬

nach folgt.
- Erstens soll man sie im Januario an einem Freytag in dem Wedel , so

der Mohn im abnehmen ist mit schufflen wohl wenden , und kheren , so

khommen keine würmlin darin.

- Jtem in dem Februario soll man sie gar unbewegt ligen lassen.

- Jtem in dem Martio soll man sie 3 Freytag nach ein anderen wenden,

ist auch vil besser in dem alten , dan in dem Neiien Mohn.

- Jtem in dem Aprillen soll man sie aber an einem Freytag , so der

Mohn im abgang ist , wenden.



- Jtem im Meyen soll man sie gar nit beriieren , undt sonderlich wan

die früchten im blüewen seindt , soll man an dieselbigen , es seyen

gleich was für früchten es wären , kein ttandt anlegen.

- Jtem in dem Junio ungefarlich ab Joannis [ =24 . Juni ] mag man sie,

so es vonnöthen , im abnehmen des Mohns stürtzen.

- Jtem im Julio soll man sie wider an einem Freytag in abnehmung des
Mohns wenden undt kheren.

- Jtem im Augusto soll man sie wider in abnehmung des Mohns an einem

Freytag wenden undt kheren.
- Jtem im Herbstmonath soll man sie gleicher gestalt wie im obigen

Monath wenden.

- Jm St . Gallen Wedel [ =Oktober ] soll man sie witer wenden , undt zue

recht uff einen Hauffen eines gueten halben Mans hoch legen , und

dan also gewendet ligen lassen , unverenderet ein Jahr 3 oder 4 oder

so lang man will , oder bis die zue verkauffen seyen.

- Man soll auch so offt man die früchten wenden , undt damit umbgehen

will , dasselbig so vill müglich bey hellem undt schönem Wetter für¬
nehmen ” .

Wohl aus dem Besitze von Beat II . , gest . 1663 , oder Beat Jakob I . ,
gest . 1690 , Zurlauben , beide von Zug - AH 99 , 64
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